
Stinknormaler Hundealltag…
Hallo Timo Fans,

lange nichts gehört von mir? Macht

nichts, war auch nicht viel Besonde-

res los bei uns.

Puh, ist das eine Hitze draußen. Die-

ses Jahr 2020 scheint irgendwie an-

ders zu sein als sonst…

Wir gehen nicht pünktlich „waufen“.

Nur morgens, wenn es noch kühl ist.

Erst viel später gehen wir unsere

Runde und die ist auch nicht so lang.

Unser Pekinese Charly hat ja nun sei-

nen Herzkasper. Diese Marke „tiefer

gelegt“ ist so alt wie ich und schwä-

chelt etwas. Er bekommt täglich Me-

dis, die er nur in einer Brocke Rinder-

hack nimmt. Sonst sortiert er sie aus…

Mache ich auch mit meinem Arthrose Medikament – schmeckt nicht… Herrchen betrügt

uns immer mit dem Einbau in ein Leckerchen!

Gustelchen mag die Hitze auch nicht. Die alte Dame wird 14 und mal ehrlich, unser Frau-

chen schwächelt auch. Oft nimmt sie die Walking Stöcke mit, wenn wir spazieren gehen.

Ach ja die Hitze! „Hundstage“ nennen die Menschen diese Welle auch! Wenn wir „gehen“,

fahren wir natürlich in den Wald, wo wir Schatten haben und wo der Naturboden uns nicht

die Pfötchen verbrennt. Ach ja, Frauchen nimmt immer Wasser mit. Wir bodennahen Tiere

müssen unterwegs schon mal trinken. Es heißt im Sommer sowieso, dass man mehr trin-

ken soll. Machen wir auch.

Und unsere Bettchen… – Nun, natürlich gehen wir, wie es das Ritual will, abends schön in

unsere Bettchen. Aber da wird es uns zu warm. Wir steigen langsam wieder aus, wenn wir

denken, dass unsere Leute schlafen. Dann legen wir uns auf die kühlen Fliesen.

Morgens gehen wir unsere Runde, wenn es frisch ist und zusätzlich eben viel später, erst

gegen Abend.

Wenn wir pieseln müssen, dürfen wir in den Garten. Wer hat, der hat! Normal machen wir

das ungern, so im Garten… – Nur morgens mal… Aber wenn der Planet doch so brennt?

Eigentlich haben wir ein schönes Hundeleben erwischt, oder? Nun, nachdem unser Start

ins Hundeleben so einige Umwege und viel Ungemach brachte, steht es uns auch zu! Die

Vergangenheit habe wir doch schon längst abgehakt.

Herrchen muss sich auch schonen. Seine Gesundheit… Den brauchen wir ja noch – und

wie!

Frauchen… – Na ja, die schonen wir auch. Die brauchen wir ja auch noch!

Jetzt hatten wir wieder Besuch. – So eine Ravage, so viele… – sind ja alle nett, aber in

unserem Alter brauchen wir schon mal unsere Ruhe…

Ach ja, immer wieder muss Frauchen nachts raus, weil sie stachelige Babys hat. Dann

versteht man ja auch, dass sie mittags ein Schläfchen braucht, oder?

Ihr seht… – Nix Aufregendes. Nur stinknormaler Alltag eines Hundes, der als Familienhund

mit seiner Meute lebt.
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Neulich habe ich mir mit „King“ Charles ein kleines Duell geliefert. Der hat was aus dem

Maul fallen lassen und ich habe es mir geratscht. Da war er sauer. Und ich erst… Wir haben

Zähne! Dann ging’s los. Der Kleine hat dann geweint und gehumpelt. Das war nicht gut! –

Frauchen war sauer und richtig böse.

Also, seine Kollegen beißen ist hier verboten. Ich mag die Plattnasen nicht, aber man hat

sich Herrschen und Frauchen zuliebe arrangiert.

Dieses Zuhause setze ich nicht wegen eines Leckerbissens aufs Spiel. Ganz ehrlich? Ich

komme auch so nicht zu kurz – sicher nicht!

Aber sonst ist alles klar auf der Andrea Doria!!

Bis demnächst, wenn es hoffentlich wieder etwas kühler ist.

Euer Timo

Karin Oehl

Pulheim, 10. August 2020


